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Liesel ist neun, als sie 1939 zu den Hubermanns 
nach München gebracht wird. Sie ist verängstigt, 
schüchtern und findet sich in ihrem neuen Zuhause 
nur schwer zurecht. Lediglich zu ihrem Pflegevater 
Hans fasst sie Vertrauen. Er führt sie ein in die Welt 
der Bücher und der Magie der Sprache. Und je 
mehr Liesel mit dem Grauen des Krieges konfron-
tiert wird, desto stärker sucht sie Halt bei den 
Schätzen, die sich im geschriebenen Wort verber-
gen.  

Dem Regisseur Brian Percival ist eine phänomena-
le und stimmige Umsetzung des gleichnamigen 
Bestsellers von Markus Zusak gelungen, angefan-
gen bei der liebevollen und detailgetreuen Ausstat-
tung über die Kostüme bis hin zum exzellent ge-
wählten Cast. Die junge Hauptdarstellerin Sophie 
Nélisse ist dabei ein absoluter Glücksgriff. Als Lie-
sel trägt sie den gesamten Film und wirkt fast 
schon engelsgleich in ihrer Unschuld und Guther-
zigkeit. Und obwohl der Tod als Erzähler fungiert, 
ist es Liesel, die uns mit einer ganz eigenen Spra-
che durch ihre Welt führt, die bestimmt ist von 
Grauen, Traurigkeit und Entsetzen. Doch all dies 
vermittelt sich nur nebenbei, denn genau wie Liesel 
findet der Zuschauer Schutz und Trost in der Poe-
sie der Bücher. Selbst kleine Nebenfiguren erhalten 
im Film Tiefe, sind mehrdimensional und bekom-
men die Chance, sich zu entwickeln, was auch der 
Besetzung durch hochkarätige Darsteller wie Geoff-
rey Rush, Emily Watson und Barbara Auer zu ver-
danken ist.  

DIE BÜCHERDIEBIN ist eine Geschichte über den 
Krieg und das Leid, das er verursacht. Doch es ist 
auch ein poetischer Film über Hoffnung, Zuversicht 
und die unzerstörbare Kraft der Fantasie, die nie 
verloren geht. Solange es Bücher gibt. 

 
 

 

 

 

 


